
Das internationale Proletariat und die unterdrückten Völker 
werden den Vorsitzenden Gonzalo nicht vergessen!

	 Der kommunistische Führer Gonzalo, der am 12. September 1992 vom reaktionär-faschistisc-
hen Staat Peru inhaftiert und 30 Jahre lang in einer Einzelzelle unmenschlich isoliert wurde, starb am 
11. September 2021. Trotz seines fortgeschrittenen Alters und drohender Gesundheitsprobleme wurde 
Gonzalo ermordet, indem seine Behandlung verweigert/verhindert wurde. 

Als sie ihn festnahmen, steckten sie ihn in einen Käfig und versuchten, ihn ihren Schaugerichten mit 
ihren maskierten Richtern ihm zu verurteilen; Jedoch Gonzalo stellte sie vor Gericht, Verurteilte sie 
und rief der Ganzen Weilt die Erhöhung des Volkskrieges und die Verwirklichung der Revolution mit 
seiner proletarischen Klassenhaltung und seiner kommunistischen Identität, aus. 

Angesichts eines kommunistischen Anführers, der sich für die Sache des Kommunismus voll und ganz 
verbunden hat, waren alle unterdrückenden Klassen der Welt, insbesondere die reaktionären herrsc-
henden Klassen Perus Hilflos. Der unnachgiebige Widerstand vom Vorsitzenden Gonzalo, seine kom-
promisslose und ehrenhafte Haltung und Kühnheit hat den Imperialismus, seinen Kollaborateur, den 
faschistischen peruanischen Staat und die Reaktionäre Weltweit verurteilt. Daraus resultierte wiederum 
ihre Hilflosigkeit und sie hatten Verloren! Das Gegenteil ihrer Erwartungen erfüllte sich und die un-
terdrückten Völker, das Internationale Proletariat und die Marxistisch – Leninistisch – Maoistischen 
Kommunisten wurden von diesem Widerstand und dem Volkskrieg in Peru inspiriert und setzten ihren 
Kampf noch konsequenter um. 

Aufgrund ihrer Niederlage gegen diesen heroischen Widerstand hielten sie den Vorsitzenden Gonzalo 
30 Jahre lang unter härtesten Bedingungen in einer Zelle unter der Erde und hinderten ihn sogar daran, 
sich mit seiner Frau und Genossin Elena zu treffen. Im Juli 2021 ermordeten sie den Vorsitzenden 
Gonzalo schließlich, indem sie seine Behandlung verhinderten und ihn daran hinderten, trotz seiner 
ernsthaften Gesundheitsprobleme, einschließlich eines Herzproblems, Kontakt mit der Außenwelt auf-
zunehmen.

Abimael Guzman (Vorsitzender Gonzalo) hat einen Thron errichtet und einen Platz in den Herzen des 
internationalen Proletariats, der unterdrückten Völker, Revolutionäre und Kommunisten auf der gan-
zen Welt als ein herausragender kommunistischer Anführer gefunden, insbesondere der Arbeiterklasse 
und der unterdrückten Völker Perus

Mit seinen Führenden und Wegweisenden Qualitäten und seinem Widerstand beim Verstehen, Synthe-
tisieren und Anwenden der Wissenschaften des Marxismus, Leninismus und Maoismus wird er als der 
maoistische Anführer für immer im Kampf für die Revolution, dem Sozialismus und Kommunismus 
leben.

Als AGEB (Verband der Werktätigen MigrantInnen in Europa) rufen wir alle ArbeiterInnen, Werktäti-
ge und unsere Mitglieder auf, an den Veranstaltungen teilzunehmen, um den Vorsitzenden Gonzalo zu 
verteidigen, ihm zu gedenken und sein Erbe in unserem revolutionären Kampf am Leben zu erhalten!

Der Vorsitzende Gonzalo ist Unsterblich! 
Es lebe der proletarische Internationalismus!
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